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Geschwindigkeitsmessanlage wird ersetzt 

Ein Blitzschlag beschädigte im Sommer 2012 die Geschwindigkeitsmessanla-
ge im Kanton Obwalden. Diese wird nun durch ein neues flexibles Modell er-
setzt, das auf einem Anhänger montiert an verschiedenen Strassen des Kan-
tons eingesetzt werden kann. Der Regierungsrat hat der Ersatzbeschaffung 
zugestimmt. 

Seit 2005 gibt es in Alpnach, Sarnen, Lungern und Grafenort vier fest eingerichtete 
und weitgehend bekannte Standorte zur Geschwindigkeitsmessung im Strassenver-
kehr. Das Messgerät wurde jeweils für einige Tage Dauerbetrieb an einem der 
Standorte eingebaut. 

Nach einem Blitzeinschlag im August 2012 und mehreren Reparaturen ist die Anlage 
seit Mai 2013 definitiv ausser Betrieb. Nach einer Evaluation verschiedener Messan-
lagen hat der Regierungsrat dem Kauf einer neuen Anlage zugestimmt. Diese ist auf 
einem Anhänger installiert. Sie kann ohne direkte personelle Überwachung flexibel 
eingesetzt werden und ersetzt die bisherige Anlage mit den vier festen Standorten.  

Geplant ist die gleiche Kontrollintensität wie bisher. Mit dem Einsatz an verschiede-
nen Strassen im Kanton Obwalden soll die Verkehrssicherheit weiter erhöht werden. 
Die je nach Standort sehr gute Erkennbarkeit der aufgestellten Anlage ist Teil der 
präventiven Wirkung. 


